
Mikroplastik in öffentlichen Grünanlagen vermeiden - 
Verzicht auf die Verwendung von Vlieseinlagen

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin,

bitte nehmen Sie den nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 
Stadtverordnetenversammlung:

Wir beantragen, die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

• In neu anzulegenden städtischen Pflanzflächen ist auf Vlieseinlagen zu verzichten.

• Bestehende Vlieseinlagen sind im Zuge der anstehenden Pflege der Pflanzflächen
nach und nach zu entfernen.

• Die Abdeckung ist bei Bedarf mit Rindenmulch anstatt mit Steinauflagen auszuführen.

Der Antrag soll im zuständigen Ausschuss für Umwelt, Energie und Mobilität vorberaten 
werden.

Begründung:

In städtischen Pflanzbeeten, z.B. auf dem Platz Bar-le-Duc, wurden bei der Neuanpflanzung 
Vliese ausgelegt, die anschließend mit Erde, anderweitig auch mal mit zerkleinertem 
Lavagestein abgedeckt wurden. Die Vliese sollten das Ausbreiten unerwünschter Pflanzen 
bremsen oder gar verhindern.
Die aufgebrachte Deckschicht, z.B. mit Lavagestein, verhindert jedoch keine Verkrautung, 
sondern erschwert die Pflege, z.B. durch Aufharken und Reinigen dieser Flächen.
Zudem ist zu beobachten, dass sich die Vliese mit der Zeit auflösen und damit zur 
unerwünschten Verteilung von Mikroplastik beitragen.
...
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